
Liebe*r Leser*innen, 

mit dem Arbeitsbereich Crossroads | Flucht. Migration. Behinderung. tritt Handicap 
International e.V. für eine grundsätzliche Verbesserung der Lebenssituation von 
Menschen mit Behinderung und Flucht- bzw. Migrationsgeschichte ein. 

Wir freuen uns, Sie mit unserem Infobrief über unsere Arbeit an der Schnittstelle 
Flucht und Behinderung in Deutschland zu informieren. 

Weitere Informationen über die Projekte von Crossroads | Flucht. Migration. 
Behinderung. finden Sie auf unserer Webseite. Sollten Sie unseren Infobrief 
künftig nicht mehr erhalten wollen, können Sie sich hier abmelden.  
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1. Neue Podcastepisode: „Inklusiv informiert: Flucht und Behinderung
im Dialog“ zum Thema Netzwerkarbeit ist online

Unsere dritte Podcast-Episode illustriert mit Praxisbeispielen, warum Netzwerkarbeit 
an der Schnittstelle Flucht und Behinderung so wichtig und gewinnbringend ist. 
Durch die lebendigen Portraits zweier Netzwerke, dem Migration und Behinderung 
Netzwerk (MIBE) aus Ulm und dem Berliner Netzwerk Flucht und Behinderung 
(BNFB) zeigen wir, wie Netzwerkarbeit die Inklusion Geflüchteter mit Behinderung 
auf landespolitischer und kommunaler Ebene unterstützt und wie dadurch 
gesellschaftliche Teilhabe gelingen kann. Veronika Meingast und Oliver Arnold 
(MIBE-Koordinatoren) und Nicolai Büttner (BNFB-Koordinator) sprechen mit uns über 
ihre Motivation, Erfolge, Herausforderungen und die Notwendigkeit gelebter 
Netzwerkarbeit an der Schnittstelle Flucht und Behinderung. Unter folgendem Link 
können sie diese Podcast-Episode abrufen: https://www.hi-deutschland-
projekte.de/crossroads/podcast/netzwerkarbeit-an-der-schnittstelle-flucht-und-
behinderung/. 

Außerdem ist sie auf allen gängigen Streamingplattformen wie Apple und Spotify 
abrufbar. 

2. Neues Angebot: Mehrsprachige Informationsmaterialien und
bundesweite Erst- und Orientierungsberatung

Wir freuen uns, Ihnen unsere neuen Angebote vorzustellen, die Sie bei Ihrer Arbeit 
unterstützen können: Mit unseren mehrsprachigen, digitalen und barrierefreien 
Informationsmaterialien möchten wir Geflüchtete mit Behinderung und ihre 
Angehörigen über das deutsche Hilfesystem für Menschen mit Behinderung, ihre 
Leistungsansprüche und Unterstützungsangebote informieren. In Zusammenarbeit 
mit der Selbstvertretungsgruppe „NOW! Nicht Ohne das Wir“ haben wir Broschüren 
in neun Sprachen erstellt. Zudem bieten wir eine bundesweite Erst- und 
Orientierungsberatung für geflüchtete Menschen mit Behinderung in neun Sprachen 
an. Erfahren Sie mehr bei unserer kostenlosen Onlineveranstaltung am 19. Juni 
2024 von 14:00 bis 15:00 Uhr. Melden Sie sich hier an und stellen Sie Ihre Fragen 
zu den Informationsmaterialien und zur Beratung. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/podcast/netzwerkarbeit-an-der-schnittstelle-flucht-und-behinderung/
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https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/podcast/netzwerkarbeit-an-der-schnittstelle-flucht-und-behinderung/
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https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/fuer-gefluechtete/beratung/
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/fuer-gefluechtete/beratung/
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/veranstaltung/online-veranstaltung-mehrsprachige-informationsmaterialien-und-bundesweite-erst-und-orientierungsberatung-am-19-06-2024/


3. Crossroads auf dem 24. Berliner Symposium zum Flüchtlingsschutz

Crossroads wird während des 24. Berliner Symposium zum Flüchtlingsschutz 
am 24. und 25. Juni 2024 in der Französischen Friedrichstadtkirche in Berlin 
mit einem Arbeitsforum auf die Lebenssituation geflüchteter Menschen mit 
Behinderung nach Ankunft in Deutschland hinweisen. Denn Geflüchtete mit 
Behinderung erhalten in Deutschland oft nicht die Unterstützung, die ihnen nach 
der UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) zusteht. Ihre Schutz- und 
Unterstützungsbedarfe werden nicht systematisch und flächendeckend identifiziert. 
Ihr Zugang zu notwendigen Leistungen ist durch das AsylbLG und die 
Einschränkungen des SGB IX massiv erschwert. In diesem Arbeitsforum soll die 
aktuelle Lebenssituation von geflüchteten Menschen mit Behinderung näher 
beleuchtet und die Frage diskutiert werden, wie die Identifizierung ihrer Bedarfe und 
vor allem ihre bedarfsgerechte Versorgung und Teilhabe besser gelingen kann. 

Mit Sophia Eckert, unserer politischen Referentin für Flucht und Migration, werden 
diskutieren: 

• Mohammed Jolo, Aktivist, NOW! Nicht Ohne das Wir
• Corinna Rüffer, MdB und Berichterstatterin für Behindertenpolitik, Bündnis

90/Die Grünen

• Ulrike Schwarz, Projektleitung "Vielfalt inklusiv!", MINA e.V.
• Dr. Annette Tabbara, Leitung der Abteilung V „Teilhabe, Belange von

Menschen mit Behinderungen, Soziale Entschädigung, Sozialhilfe“,
Bundesministerium für Arbeit und Soziales

Anmeldungen für das Flüchtlingsschutzsymposium sind immer noch möglich – 
wir freuen uns, Sie dort zu sehen: 24. Berliner Symposium zum Flüchtlingsschutz – 

Evangelische Akademie zu Berlin (eaberlin.de). 
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